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Die Schuhverkäuferin

Der Pianist

Ins Bad ziehn die Familien
mit ihrem Haushalt nun,
wo sie sich wie Reptilien
Am Wasser gütlich tun.

Da ist der Sammelsektor,
wo man sie alle trifft,
vom Generaldirektor
hinunter bis zum Stift!

Sie liegen an der Sonne
beisammen, alt und jung,
tun ab und zu mit Wonne
ins Wasser einen Sprung!

Und diese Regionen
sind wundervoll garniert
von hübschen Amazonen,
gepudert und lackiert!

Gebräunt wird die Fassade
mit Negerol zumeist,
und schlank ist nachgerade
wer nicht Lawine heißt!

So ist die Badefreude
hier manchem ein Genuß,
was man zur Augenweide
auch anerkennen muß! MG

Lieber Nebi!

Herr Schüüch scheint in Italien in
den Ferien zu sein! Ich sah ihn
heute in einem Trottoir-Cafe beim
Espresso. Wie immer, in Melone
und weißen Manschetten. Und
dann kam einer der vielen
Zeitungsverkäufer vorbei mit der <Ve-
nezia Notte>. Er rief dies gerade
beim Tisch, an dem Herr Schüüch
saß und schaute ihn dabei so an,
daß Herr Schüüch, um bei den
andern nicht als Ausländer aufzufallen,

eine Zeitung erstand. Dabei
versteht er kein Italienisch. Nun
verbirgt er sein Erröten hinter dem

Blatt. 50 Lire hat er bezahlt! Warum?

- Herzliche Grüße aus Venedig
Rene'

Der Lieblingsvogel
«Welches ist dein Lieblingsvogel?»
«Das Poulet.» -om-

Gesunder Schlaf!

Gute Nerven,
ein Gebot unserer Zeit

Die großen Anforderungen im heutigen Berufsleben

(geistige und körperliche Anstrengungen),
Kino, Fernsehen, gesellschaftliche Veranstaltungen,

der Sport mit seinen Spitzenrekorden,
der wachsende Verkehrslärm, seelische
Anspannungen und Belastungen, alle diese Dinge
bedingen eine stärkere Inanspruchnahme
unserer Nervenorgane. Als Nervenstärkungsmittel
hat sich bei allgemeiner Nervosität, nervöser
Schlaflosigkeit, nervöser Erschöpfung, nervösen
Herzstörungen und nachlassender Leistungsfähigkeit

der Gebrauch von

Dr. Buer's Reinlecithin
seit Jahrzehnten bestens bewährt. Enthält doch
jede Einheit (Fascikel) 1 g reines Lecithin.
Bei diesem hohen Gehalt ist es daher bei
nervösen Beschwerden bestens zu empfehlen.

Probepackung Fr. 5.50, Normalpackung Fr. 8.40;
Kurpackung Fr. 14.20 in Apotheken und Drogerien

LECIPHARMA AG ZÜRICH

Sporthotel Valsana, AROSA
Eigenes geheiztes Schwimmbad

Eigene Tennisplätze

Zentrale Lage

Das ideale Hotel für genußreiche

Sommerferien
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